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WIR SIND FÜR SIE ERREICHBAR:                                                     

Westbezirk  
Bad Laasphe – West (Friedrichstr. u. westl. davon),      Pfarrer Steffen Post                             507647 
Kunst-Wittgenstein, Laaspherhütte:                         Kirchplatz 20 
      
Ostbezirk  
Bad Laasphe – Ost (östl. der Friedrichstr.),                  Pfarrer Dieter Kuhli                                9293 
Niederlaasphe, Puderbach:                                        Bäderborn 32 

                                                                                                                                     
Vertretungsdienste  Pfarrerin Heike Lilienthal         06468/912664  
   
Gemeindebüro                                                Gabriele Goßmann                                   9373  
Kirchplatz 20                                                                                                                                           Fax 4799822 
                                                                               Öffnungszeiten:  
 Mo.-Mi.: 10 – 12 Uhr, Do.: 16 – 18 Uhr                                                                
                        E-Mail: WI-KG-BadLaasphe@kk-ekvw.de 
 
Küsterin und Hausmeisterin   Sabine Riesinger        200305 
in Stadtkirche und Gemeindehaus                                    Di. – Fr.: 9 – 12 Uhr 
                                                                                          E-Mail: sabine-riesinger@web.de  

Ansprechpartner in Laaspherhütte  Berthold  Wehn                                        1312                        

Küsterin in Niederlaasphe  Anja Schmidt                                           9112                                         

Küsterin in Puderbach  Heidrun Brück                                         7386 

Organist  Friedhelm Martin Nicklaus 6290 

Posaunenchor  Rüdiger Weyer 06461/983939 
  

Kita Farbklecks  Birgit Namockel                                                1537 
 
  
Kita Bäderborn  Angelika Krämer                                      6311 
 
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Wittgenstein gGmbH, Sebastian-Kneipp-Str. 10 
 
- Pflegedienstleitung (Pflege- u. Alltagsbetreuung)   Heike Philippzig                 50647701 od. 0151-58006250               
     
- Tagespflege + Demenzbetreuung   Kerstin Dickel                                                     50647703                   
 
- Verwaltung                                                                     Alexandra Kraus                                                 50647700 
                                                                                   Tanja  Müsse 
 
- Hospizkoordinatorin   Tanja Baldus                                             0151-62838902 
 
- Palliativkoordinatorin                                               Karin Schneider                                        0160-96310901 
                                                                                       
- Sozialarbeit, Leitung u. Beratung                             Manfred Masla                                               02751/921-3 
  

- Suchtberatung                                                         Hans-Peter Bernshausen                                 02751/921-3                                            
      
- Diakonische Gemeindemitarbeit                                 Ingrid Leinweber                                                    506810 
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AN(GE)DACHT: 

„Ich sah in diesem Gesicht in der Nacht, und siehe, es kam einer mit den 
Wolken des Himmels wie eines Menschen Sohn und gelangte zu dem, der 
uralt war, und wurde vor ihn gebracht. 
Ihm wurde gegeben Macht, Ehre und Reich, dass ihm alle Völker und Leute 
aus so vielen verschiedenen Sprachen dienen sollten.  
Seine Macht ist ewig und vergeht nicht, und sein Reich hat kein Ende“ 

(Daniel 7,13+14). 
 

Manchmal ist mir das, was wir in den letzten Wochen erlebt haben, wie ein scheußli-
cher Albtraum vorgekommen, liebe Leserin, lieber Leser. Die Corona-Pandemie hat 
zu vielfältigen Ängsten und Verunsicherungen geführt. Zahlreiche Menschen sind 
gestorben. Und auch die anderen, die nicht erkrankt sind, haben drastische Ein-
schränkungen erlebt. Viele fürchten sich um ihre wirtschaftliche Existenz. Die Krise 
ist weltweit – und ein Ende ist noch lange nicht in Sicht. 
 
In einer in mancher Hinsicht durchaus vergleichbaren, für das Gottesvolk Israel nicht 
weniger lebensbedrohlichen Situation bringt der Prophet Daniel gegen solche Ohn-
machtserfahrungen in einer Traumvision Gott ins Spiel. Schrecken und Ohnmacht 
zeichnet er in merkwürdigen, grausamen Fabelwesen, die als unmenschliche Mons-
ter mit fratzenhaften Gesichtern die Macht an sich reißen. Aber sie haben nicht das 
letzte Wort. Ihre Bäume wachsen nicht in den Himmel. Ihre Schreckensherrschaft ist 
zeitlich begrenzt. Gott selbst setzt ihr eine Grenze.  Das gilt für alle irdischen Reiche 
und Mächte. Und für die gegenwärtige Corona-Pandemie, für die vielen Sorgen und 
Ängste, die sie bei uns auslöst, dürfen wir das zuversichtlich genauso erwarten. 
Auch ihre Herrschaft wird ein Ende haben. 
 
So macht Daniel, der Prophet, seinem Volk damals und uns heute ganz genauso 
Mut mit dem Versprechen, dass Gottes gute Herrschaft sich am Ende durchsetzen 
wird. In der Vision von dem „Menschensohn“ hat die Christenheit von Anfang an ei-
nen Hinweis auf Jesus Christus gesehen, in dem Gottes Barmherzigkeit und Treue 
ein menschliches Antlitz angenommen hat.  
 
Ihm dürfen wir vertrauen, auch in der gegenwärtigen Krisensituation – in der ganzen 
Spannung, in die die Jahreslosung uns hineinnimmt: „Ich glaube – hilf meinem Un-
glauben!“ (Markus 9,24). Denn er, Jesus Christus, spricht uns zu: „In der Welt habt 
ihr Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden“ (Johannes 16,33). 
 
Ich wünsche Ihnen Gottes Segen und gutes Geleit. Bleiben Sie behütet und bewahrt! 

Dieter Kuhli 
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EINLADUNG ZUM GOTTESDIENST 

 STADTKIRCHE 

BAD LAASPHE 
 
10 Uhr 

KIRCHE 
NIEDERLAASPHE 

9.30 
oder 10.45 Uhr 

KIRCHE 
PUDERBACH 

9.30 
oder 10.45 Uhr 

FRIEDHOFS-

KAPELLE 

LAASPHER-
HÜTTE 
8.30 Uhr 

17.5. Kuhli --- 
  

--- --- 

21.5. 
Himmelf. 

Post    

24.5. Benfer --- --- --- 

31.5. 
Pfingstso. 

Post 10.45 Uhr:  
Kuhli 

9.30 Uhr:  
Kuhli 

--- 

1.6. 
Pfingstmo. 

Kath. Kirche, Gartenstr., 10 Uhr: Ökum. BittGD für die Einheit der 
Christen 

7.6. 
Trinitatis 

Kuhli --- --- Kuhli 

14.6. Post --- --- --- 

21.6. ----  9.30 Uhr: 
Kuhli 

10.45 Uhr: 
Kuhli 

--- 

28.6. Lilienthal --- --- --- 

5.7. Post --- --- --- 

12.7. ---  10.45 Uhr: 
Drechsler 

9.30 Uhr: 
Drechsler 

--- 

19.7. Lilienthal  --- --- Lilienthal 

Für alle Präsenzgottesdienste sind Schutzmaßnahmen sorgfältig zu beachten: 

 Es gilt ein Mindestabstand von 1 ½ bis 2 Metern zwischen 2 Personen und ent-
sprechend markierte Plätze, Handdesinfektion und Mund-Nasen-Schutz. 

 Um mögliche Infektionsketten nachvollziehen zu können, werden die Gottes-
dienstbesucherinnen und -besucher in eine Liste eingetragen.  

 Zur Teilnahme an den Gottesdiensten ist eine vorherige telefonische Anmeldung 
notwendig. Die Anmeldung für Stadtkirche, Niederlaasphe und Puderbach erfolgt 
zentral im Gemeindebüro: Tel. 02752/9373, jeweils am Dienstag und am Mitt-
woch, 10-12 Uhr, sowie am Donnerstag, 16-18 Uhr, für Laaspherhütte bei Herrn 
Berthold Wehn: Tel. 02752/1312.     


